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Projekt Waldrandaufwertung Limbärgete »Hirziwald«  

Projektbeschrieb 
 
Ausgangslage, Projektperimeter 
Im Herbst 2022 wurde im Limbärgete (»Hirziwald«, Grundstücksnummer 1959) entlang der Radiostrasse ein 
grösseres Waldstück ausgeholzt und unterdessen mit Eichen (Stieleichen, Traubeneichen) bepflanzt. Solche 
Eichen-Aufforstungen werden vom Kanton speziell gefördert (Anpflanzung und Pflege während 5 Jahren). 
Leider hat das Forstunternehmen (Meyer David, Frienisberg) nur die Aufforstung, jedoch keine Bepflanzung der 
Wandrandes offeriert. Die fragliche Fläche entlang der Radiostrasse ist zwischen 8 bis 20 m breit und ca. 100 m 
lang. 

Der NVM hat daraufhin beim Waldbesitzer Peter Kuratli nachgefragt, ob er bereit wäre, den Waldrand wo 
sinnvoll durch zusätzliche Anpflanzungen aufzuwerten sowie Massnahmen zugunsten der im Gebiet 
wandernden Amphibien zu treffen (-> Amphibienzaum NVM). Dieser zeigte sich offen, und so fand am 10. 
Dezember 2022 eine Begehung mit dem NVM statt (Peter Kuratli, Erich Lang, Thomas Scheurer). An der 
Begehung wurde vereinbart, eine Aufwertung bis im Herbst 2023 ins Auge zu fassen. 

 

Zielsetzung, Vorgehen 
Auf der in Frage kommenden Waldrandläche sind an geeigneten Stellen ca. 10 Gruppen mit je nach Standort 
geeigneten Sträuchern vorzusehen. So kann der Pflegeaufwand optimiert werden, insbesondere können im 
Vergleich zu einer flächendeckenden Bepflanzung besonders pflegeintensive Bereiche etwa mit Brombeeren 
reduziert werden. Bei der Auswahl und Verteilung der Sträucher wird auf bereits im Gebiet vorhandene 
Sträucher und eine standortbezogene Vielfalt geachtet. Dazu werden im Frühjahr die im Gebiet vorhandenen 
Sträucher erfasst und gestützt darauf ein Pflanzplan erstellt 

Im Verlauf des Sommers werden dann die zur Bepflanzung vorgesehenen Flächen für die Bepflanzung 
vorbereitet. Die Bepflanzung erfolgt im Oktober 2023. 
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Aufwand, Budget 
Der geschätzte Arbeitsaufwand seitens NVM umfasst: 
1 Tag (2 x ein halber Tag) für Begehungen (1 Person + Gilbert Delley für Inventar der vorhandenen Sträucher  
   und Auswahl der Pflanzflächen) im Frühjahr 
1 Tag für Pflanzkonzept (Gilbert Delley)  
1 Tag (2 x ein halber Tag) mit mehreren Personen zur Vorbereitung der Pflanzung (Sommer) 
1 Tag (2 x ein halber Tag)  mithilfe Pflanzung (Oktober) 

Das Personal für die Einsätze wird über die Freiwilligen des Biotops Bärenried (zusätzliche Einsätze) und 
allenfalls über den Ornithologiekurs (Sommereinsatz) rekrutiert. 
Fachlich wird das Projekt von Gilbert Delley (NVM) gegen Entschädigung begleitet (Erhebung Ist-Zustand, 
Pflanzkonzept).  
Die Pflanzarbeiten werden voraussichtlich unter der Leitung des / in Absprache mit dem Forstunternehmen/s 
ausgeführt, welches auch die Pflege der Aufforstungsfläche im Auftrag von Peter Kuratli wahrnimmt.  

Budget 
Ausgaben: 
Inventar, Bepflanzungskonzept      800.- 
Beschaffung Pflanzen    2`000.- 
Fachkraft für Pflanzung   3`000.- 
Information, Diverses      200.-  Total CHF 6`000.- 

Die Freiwilligeneinsätze des NVM werden nicht in Rechnung gestellt. 

Einnahmen: 
Beitrag Burgergemeinde (zugesichert) 2`000.- 
Beitrag NVM (zugesichert)  2`000.- 
Beitrag KOFU (zu beantragen)  2`000.-  Total CHF 6`000.-  
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